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Musikbibliotheken spenden für Weimar 
 

Mehr als 3.500 Euro kommen Musikaliensammlung der Herzogin Anna Amalia 
Bibliothek zugute 

 
 
Die deutsche Ländergruppe der Internationalen Vereinigung der Musikbibliotheken 
AIBM (Association Internationale des Bibliothèques Musicales) unterstützt die 
Restaurierung und den Wiederaufbau der Musikaliensammlung der Herzogin Anna 
Amalia Bibliothek mit einer Spende von 3.614 Euro. Die Musikaliensammlung war 
vom Bibliotheksbrand am 2.9.2004 besonders stark betroffen und wurde fast 
vollständig zerstört. 
 
Die Sammlung der Herzogin Anna Amalia (1739–1807) enthielt Musikhandschriften und 
seltene Drucke wie etwa ein Stimmbuch von Orlando di Lasso aus dem Jahr 1588. 2.100 
Notendrucke und 700 Manuskripte waren mitten im Brandherd gelagert. Für welche Stücke 
eine Restaurierung möglich ist, wird zur Zeit noch geprüft. 
 
Die Spendensumme setzt sich aus privaten Spenden der Verbands-Mitglieder und einer 
Spende vom Vereinskonto zusammen.  
 
Ansprechpartnerin 
AIBM – Gruppe Bundesrepublik Deutschland e.V. 
Die Präsidentin 
Susanne Hein 
c/o Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
Musikabteilung – Haus Amerika-Gedenkbibliothek 
Blücherplatz 1 
D-10961 Berlin 
Tel. (030) 90226-135 
Fax (030) 90226-163 
E-Mail: praesidentin@aibm.info
URL: www.aibm.info
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Über die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
Die Landesbibliothek ist ein großstädtischer Ort der Kommunikation und der Informationsvermittlung. 
In ihren Häusern in Mitte (Berliner Stadtbibliothek) und Kreuzberg (Amerika-Gedenkbibliothek) sowie 
in der zum 1. Januar 2005 integrierten Senatsbibliothek versammelt sie über 3,1 Millionen 
elektronische und gedruckte Medien. Den Kunden stehen Internet- und PC-Arbeitsplätze sowie 
Rechercheterminals zur Verfügung. In den Häusern der ZLB haben professioneller Kundenservice und 
freie Zugänglichkeit zu allen Informationen Tradition. Als Universalbibliothek bietet sie Fachbestände 
und Datenbanken zu den wissenschaftlichen Disziplinen sowie Belletristik, Literatur zu Reise- und 
Freizeitthemen und eigene multimedial ausgestattete Bereiche für Kinder und Jugendliche. In der ZLB 
können sich die Bibliothekskunden aktuell informieren, im Internet und in Datenbanken recherchieren, 
historische Sammlungen einsehen oder einfach Ihren Lieblingsroman mit nach Hause nehmen. Mit 
1.53 Millionen Besuchern in 2004 gehört die Zentral- und Landsbibliothek Berlin zu den 
meistbesuchten Kultureinrichtungen der Stadt. 
Zentral- und Landsbibliothek Berlin. Haus Berliner Stadtbibliothek, Breite Straße 30-36, 10178 Berlin-
Mitte; Haus Amerika-Gedenkbibliothek, Blücherplatz 1, 10961 Berlin-Kreuzberg: Haus 
Senatsbibliothek Berlin, Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin. Öffentlichkeitsarbeit: Sabine Walz, Tel. 
030-90226-729, Fax 030-90226-705, walz@zlb.de, www.zlb.de 
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